
 

 

Lebensbereich Beet 
 

Die Stauden des Lebensbereiches „Beet“ sind reichblütige, farbenprächtige Pflanzen, die wegen ihrer Blütenpracht auch als 
„Prachtstauden“ oder nach ihren Standort als „Rabattenstauden“ bezeichnet werden. 
Für optimales Gedeihen benötigen sie einen offenen Boden und ein Minimum an Pflege, d.h. der Boden ist freizuhalten, zu 
düngen und zu wässern. Gelegentlich sind die Pflanzen aufzubinden und zurückzuschneiden. Der offene Boden um die 
Prachtstauden herum lässt sich gut mit Zwiebelgewächsen bepflanzen, die im Frühjahr für den ersten Flor sorgen. Ab Mai werden 
diese Lücken mit einjährigen Sommerblumen (Astern, Löwenmäulchen, Zinnien, Bartnelken, Ringelblumen, etc.) gefüllt. 

.       
Bedeutende Pflanzengattungen des Lebensbereiches sind: 
 

- Gartenlupinen (Lupinus-Polynhyllus-Hybriden)     - Sommerphlox (Phlox paniculata 
 - Japanische Anemonen und Verwandte      - Gartenlilien (Lilium ssp.) 
 - Prachtspieren (Astilbe-Arendsii-Hybr.)      - Taglilien (Hemerocallis-Hybriden) 
 - Tränendes Herz (Digitalis spectabilis)      - Sonnenbraut (Helenium-Hybriden 
 - Glockenblumen (Campanula-Arten)      - Garten-Chrysanthemen (Chrysanthemum x hortorum) 
            - Astern (Aster ssp.) 
            - Eisenhut (Aconitum) 


